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    GemVertr 
                                                               Gemeindevertretung Erzhausen 

Erzhausen, den 20.03.2018 

N I E D E R S C H R I F T  

zur 16. Sitzung der Gemeindevertretung  

am Montag, den 19.03.2018. 

Sitzungsbeginn: 20:04 Uhr Sitzungsende: 21:17 Uhr 

 
Es waren anwesend: 
Gemeindevorstand: 
Herr Bürgermeister Rainer Seibold Bürgermeister  
Herr  Hermann-Josef Hoffsümmer 1. Beigeordneter  
Herr  Karl-Heinz Deußer Beigeordneter  
Herr  Roland Luley Beigeordneter  
Frau  Helga Staudt Beigeordnete  
Herr  Klaus Süllow Beigeordneter  
 

Gemeindevertretung: 

<GfE>: 
Frau  Tanja Launer Vorsitzende der Gemeindevertretung  
Herr  Roland Blüm Stellv. Vorsitzender der Gemeindevertretung  
Herr  Carsten Bender Gemeindevertreter  
Herr  Andreas Gottsmann Gemeindevertreter  
Frau  Annette Gügel Gemeindevertreterin  
Herr Dr. Jochen Schütze Gemeindevertreter  
Herr  Wolfgang Sperber Gemeindevertreter  
 
SPD: 
Herr  Axel Mönch Stellv. Vorsitzender der Gemeindevertretung  
Herr  Wolfgang Demmel Gemeindevertreter  
Frau  Özlem Gün Gemeindevertreterin  
Herr  Horst Müller Gemeindevertreter  
Herrn  Alois Reichel Gemeindevertreter  
Herr  Francisco Roda Gracia Gemeindevertreter  
Herr  Dietrich Schmid Gemeindevertreter  
Herr  Johannes Stock Gemeindevertreter  
 
CDU: 
Herr  Reinhard Neumann Stellv. Vorsitzender der Gemeindevertretung  
Herr  Rolf Heller Gemeindevertreter  
Frau  Christiane Leimann Gemeindevertreterin  
Herr  Marc Schreder Gemeindevertreter  
 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: 
Herr Dr. Andreas Heidenreich Stellv. Vorsitzender der Gemeindevertretung  
Frau  Ingrid Osterkamp Gemeindevertreterin  
 

 

Schriftführer: 

Herr  Wilhelm Frese Schriftführer  
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Tagesordnung: 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift der 
letzten Sitzung 

Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer begrüßt die Anwesenden und eröffnet die 
ordnungsgemäß und fristgerecht einberufene 16. Sitzung der Gemeindevertretung. Mit 21 anwesenden 
Mitgliedern wird die Beschlussfähigkeit festgestellt. 
Zu TOP 8 Drucksache VI/163 der Niederschrift der letzten Sitzung liegt ein Einwand der SPD-Fraktion vor. 
Hierzu beschließt die Gemeindevertretung die Niederschrift der letzten Sitzung der Gemeindevertretung wie 
folgt zu ergänzen: 

Beschluss: 

Vor Beschlussfassung erklärt der Fraktionsvorsitzende der GfE, Roland Blüm, wie folgt:  
Der hier vorliegende Antrag der SPD Fraktion befasst sich mit der Beauftragung eines 
geeigneten Fachbüros für die fachgerechte Überplanung des Friedhofgeländes. 
Prinzipiell ein durchaus überlegenswertes Anliegen. Die GfE Fraktion wird diesen Antrag aber 
ablehnen. 
Zur Begründung: 

1. Wir müssen anerkennen, dass die Verwaltung aktuell mit der Abarbeitung einiger Themen im 

Rückstand ist. Daher ist ein wesentlicher Fokus die Abarbeitung dieser Projekte. 

2. Im Rahmen des Leitbildprojektes sind vielen Themen adressiert worden, eben aber das Thema 

Friedhof nicht, auch taucht es in keinem der Überlegungen als ein Pilotprojekt auf. Wir als GfE 

Fraktion möchten daher in diesem Jahr vornehmlich einen Fokus auf Projektanträge aus dem 

Leitbild legen und daher zusätzliche Projekte aus den Fraktionen - wie eben das Thema Planung 

der Friedhofumgestaltung - deutlich niedriger priorisieren. 

Daher eine Ablehnung unserseits 

Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (8 SPD, 2 Bündnis 90/DIE GRÜNEN), 7 
Gegenstimmen (3 GfE, 4 CDU), 4 Stimmenthaltungen (GfE) 

 

 

2. Bericht des Gemeindevorstandes 
Für den Gemeindevorstand berichtet Bürgermeister Rainer Seibold: 

 Für die Errichtung eines Sendemastes hat der Gemeindevorstand mit der Vodafone GmbH einen 
Nutzungsvertrag für die gemeindliche Wiesenfläche Flur 7 Nr. 1 abgeschlossen. 

 Für dienstliche Fahrten der Verwaltungsmitarbeiter und des Bürgermeisters wurde der Abschluss 
eines neuen Leasingvertrages beschlossen. Als Dienstfahrzeug wurde ein VW e-Golf mit einer 
Laufzeit von 48 Monaten ausgesucht, die monatliche Leasingrate beträgt 346,29€. 

 Nach Vorlage eines Bankkatasters durch Erich Heidler und anschließender Beratung wurde 
beschlossen innerorts zusätzliche 9 Senioren-Ruhebänke aufzustellen. Im Gemeindeaushalt stehen 
hierfür 3500,-€ zur Verfügung. Zunächst werden jedoch hierfür Sponsoren gesucht. Darüber hinaus 
werden die bestehenden Bänke im gesamten Ort repariert. 

 Für den Austausch der Rauchmelder der Brandmeldeanlage im gesamten Feuerwehrgerätehaus 
wurden 4974,94€ bewilligt. Diese Maßnahme ist nach Ablauf der 8jahres-Frist für den Betrieb von 
Rauchmeldern in Brandmeldeanlagen notwendig geworden. 

 Mit der Überprüfung der Durchlässigkeit und Reinigung des Teichwiesen-/Weihergrabens unter der 
Bahntrasse vom Faulbruchgebiet kommend bis zur Ostendstraße wurde die Firma Müller 
Umweltdienste GmbH beauftragt. Mittel hierfür in Höhe von 2927,40€ wurden Außerplanmäßig 
gemäß §100 HGO bereitgestellt. 

 Auch in diesem Jahr organisiert und führt die Kinder- und Jugendförderung die nunmehr 13 Ski- und 
Snowboardfreizeit durch. Diese Freizeit erfreut sich außerordentlicher Beliebtheit. Ein 10köpfiges 
Betreuerteam reist mit insgesamt 87 Kindern und Jugendlichen vom 1. – 8.04.2018 nach Sankt 
Gallenkirch ins Montafon nach Österreich.  

 Für die Reinigung der Fraktionsräume, in denen zusätzlich auch die ehrenamtliche 
Hausaufgabenbetreuung unserer Flüchtlingskinder durchgeführt wird, die Reinigung der Grillhütte, 
sowie die Grillhüttenübergabe wurde mit einer syrischen Flüchtlingsfamilie ein geringfügiger 
Beschäftigungsvertrag geschlossen. Die benötigten finanziellen Mittel hierfür stehen durch die 
eingeplanten Mittel für die Reinigungsleistung durch Fremdfirmen zur Verfügung.  
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 Für den Erwerb von 2 Führerscheinen zweier Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, die 
Beschaffung eines VDE-Prüfgerätes und den Austausch von Hydraulikschläuchen wurden der 
freiwilligen Feuerwehr Mittel in Höhe von insgesamt 439,78€ zur Verfügung gestellt. 

 Für die notwendige Flachdachabdichtung des Seniorenheims in der Industriestraße wurde die Firma 
Holl-Flachdachbau beauftragt. Mittel hierfür in Höhe von 2856,-€ wurden bereitgestellt. 

 
Im Anschluss an den Bericht bittet der Gemeindevertreter Horst Müller (SPD) die Pläne für die Parkbänke 
dem Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss vorzulegen. 
 
 

3. Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien 
Von der 20. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 01.03.2018 berichtet dessen Vorsitzender 
Roland Blüm. 
Von der gemeinsamen Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss und Haupt- und 
Finanzausschuss am 14.03.2017 berichtete der stellvertretende Vorsitzende des Bau-, Verkehrs- und 
Umweltausschuss Reinhard Neumann. 
Der Vorsitzende des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses Dr. Jochen Schütze berichtet von der 16. 
Sitzung des Fachausschusses am 19.02.2018. 
Von der 8. Sitzung des Sport- Kultur- und Sozialausschusses am 05.03.2018 berichtet die Vorsitzende des 
Fachausschusses Christiane Leimann. 
Das Gemeindevorstandsmitglied Klaus Süllow (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) berichtet für den Arbeitskreis 
„AMTIX kurz“ von der Sitzung der Fluglärmkommission am 14.02.2018 und den Arbeitskreissitzungen am 
21.02. und 14.03.2018. Er teilt mit, dass am 23.03.2018 ein Treffen zum Konsultationsverfahren, am 
10.04.2018 ein Treffen des Arbeitskreises „AMTIX kurz“ und am 02.05.2018 eine Sitzung der 
Fluglärmkommission stattfindet. 
Der Gemeindevertreter Rolf Heller (CDU) berichtet von der 3. Sitzung der Arbeitsgruppe 2 des Rhein-Main-
Rhein-Neckar Trassen-Projektes. 
 
Vor Eintritt in Teil A der Tagesordnung teilt die Vorsitzende Tanja Launer mit, dass gewünscht werde, die 
Tagesordnungspunkte 4, 5 und 7 in Teil B abzuhandeln. 
 

 Teil A: 

6. Fortschreibung des Bedarfs- und Entwicklungsplans der Gemeinde Erzhausen für den 
Brand- und Katastrophenschutz 
Drucksache VI/158 

 

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt die Verweisung an den Haupt- und Finanzausschuss. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

 

8. Satzung über den Leinenzwang für Hunde während der Brut- und Setzzeit 
Drucksache VI/170 

 

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung verweist den Vorgang zur weiteren Beratung in den Haupt- und Finanzausschuss. 
 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
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 Teil B: 

4. Freizeitgelände Hainpfad 
hier: Änderungswünsche und Ergänzungen der Fraktionen 
Drucksache VI/40 2. Ergänzung 

 

Beschluss: 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, bei der HKK Landschaftsarchitektur GmbH eine 
Überarbeitung der vorliegenden ursprünglichen Entwurfsplanung und Kostenschätzung in Auftrag 
zu geben. 
- Die mit Drucksache VI/40 1. Ergänzung vorgelegte Ursprungsplanung soll dabei 

dahingehend modifiziert werden, dass der offene Bolzplatz in ein Streetsoccerfeld mit Bande 
in geeigneter Größe umgeplant wird. 

- Für das Streetsoccerfeld soll nach Möglichkeit kein Kunstrasen sondern z.B. ein Tartanbelag 
vorgesehen werden. 

- Weiterhin soll geprüft werden, ob die vorhandenen Bäume erhalten werden können. Die 
Planung ist nach Möglichkeit auf einen Erhalt dieser Bäume abzustellen. 

Beratungsergebnis: 18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 3 Stimmenthaltungen (SPD) 

 

 

5. Antrag der Sportvereinigung Erzhausen e.V. (SVE) auf Gewährung eines kommunalen 
Zuschusses für die Errichtung eines Kunstrasenplatzes; 
Drucksache VI/172 

Der Gemeindevertreter Andreas Gottsmann (GfE) erläutert seinen Widerstreit der Interessen und verlässt 
den Sitzungssaal. 
Daraufhin wird die Beschlussfähigkeit mit 20 anwesenden Mitgliedern festgestellt. 

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung verweist den Vorgang zur weiteren Beratung in den Haupt-  
und Finanzausschuss. 

Beratungsergebnis: 18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 2 Stimmenthaltungen (SPD) 

Nach Beendigung der Abstimmung wird der Gemeindevertreter Andreas Gottsmann in den 
Sitzungssaal zurückgebeten und über das Abstimmungsergebnis informiert. 

 

 

7. Beschluss und Entlastung des Gemeindevorstandes gemäß § 114 HGO 
a) Jahresabschluss 2009 
b) Jahresabschluss 2010 
c) Jahresabschluss 2011 
Drucksache VI/168 

Der Gemeindevertreter Wolfgang Demmel (SPD) verlässt wegen Interessenkollision als ehemaliges 
Gemeindevorstandsmitglied den Sitzungssaal.  

Beschluss: 

Teilbeschluss zu a) Jahresabschluss 2009: 
1.  Der Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamts des Landkreises Darmstadt-Dieburg über den 
Jahresabschluss 2009 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen. 
 
2.  Zum Jahresabschluss 2009 wird folgendes festgestellt: 
Zum Stichtag 31.12.2009 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanzsumme von 36.152.662,93 
€, einem Fehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses von – 759.907,66 € und einem Überschuss im 
außerordentlichen Ergebnis in Höhe von 1.688.795,24 € ab. 
 
3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jahresabschlusses des 
Haushaltsjahres 2009 die Entlastung des Gemeindevorstands. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (CDU) 
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Beschluss: 

Teilbeschluss zu b) Jahresabschluss 2010: 
1. Der Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamts des Landkreises Darmstadt-Dieburg über den 
Jahresabschluss 2010 und der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen. 
 
2. Zum Jahresabschluss 2010 wird folgendes festgestellt: 
Zum Stichtag 31.12.2010 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanzsumme von 35.191.373,75 
€, einem Fehlbetrag im ordentlichen Ergebnisses in Höhe von – 126.100,50 € sowie im 
außerordentlichen Ergebnis über -10.902,17 € ab.  
 
3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jahresabschlusses des 
Haushaltsjahres 2010 die Entlastung des Gemeindevorstands. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (CDU) 

 

 

Beschluss: 

Teilbeschluss zu c) Jahresabschluss 2011: 
1. Der Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamts des Landkreises Darmstadt-Dieburg über den 
Jahresabschluss 2011 der Gemeinde Erzhausen wird zur Kenntnis genommen. 
 
2. Zum Jahresabschluss 2011 wird folgendes festgestellt: 
Zum Stichtag 31.12.2011 schließt das Haushaltsjahr mit einer Bilanzsumme von 33.628.652,30 
€, einem Fehlbetrag im ordentlichen Ergebnis in Höhe von – 967.828,85 € und einem 
Überschuss des außerordentlichen Ergebnisses über 4.355,33 €. 
 
3. Die Gemeindevertretung beschließt bezüglich des geprüften Jahresabschlusses des 
Haushaltsjahres 2011 die Entlastung des Gemeindevorstands. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (CDU) 

 

 

Beschluss: 

Teilbeschluss Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2009: 
1. Der Fehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses 2009 (- 759.907,66 €) wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. Der aus dem Bilanzjahr 2008 fortgeschriebene Verlustvortrag in Höhe von – 
202.085,00 €  der ordentlichen Ergebnisse beträgt demnach zum Zeitpunkt 31.12.2009  - 
961.992,66 €.  
 
2. Der Überschuss des außerordentlichen Ergebnisses 2009 in Höhe von + 1.688.795,24 € 
wird der im Bilanzjahr 2008 gebildeten Rücklage aus außerordentlichen Ergebnissen (+ 
151.151,03 €) zugeführt.  
 
Zum 31.12.2009 bestehen demnach (kumulierte) Rücklagen aus außerordentlichen Ergebnissen 
aus 2008 und 2009 in Höhe von + 1.839.946,27 €. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (CDU) 

 

 

Beschluss: 

Teilbeschluss Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2010: 
1. Der Fehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses 2010 (- 126.100,50 €) wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. Der aus den Bilanzjahren 2008 und 2009 fortgeschriebene Verlustvortrag der 
ordentlichen Ergebnisse beträgt demnach zum Zeitpunkt 31.12.2010  - 1.088.093,16 €.  
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2. Zum Zwecke des Ausgleichs wird gemäß den Vorschriften des § 25 (3) GemHVO sowie dem 
Erlass des Hessischen Ministeriums des Innern und für Sport vom 11. Mai 2017, 
Geschäftszeichen IV 23 – 15 i 01.01, der Verlustvortrag aus den Bilanzjahren 2008/2009 und 
2010 in genannter Höhe mit der Position "Eigenkapital, konkret der Nettoposition", die zum 
Stichtag 31.12.2010 + 22.528.816,07 € beträgt, verrechnet. 
 
3. Der Fehlbetrag des außerordentlichen Ergebnisses 2010 in Höhe von - 10.902,17 € wird mit 
der Rücklage aus außerordentlichen Ergebnissen verrechnet. Die Rücklage aus 
außerordentlichen Ergebnissen beträgt nunmehr zum Stichtag 31.12.2010 + 1.829.044,10 €. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (CDU) 

 

 

Beschluss: 

Teilbeschluss Ergebnisverwendung Jahresabschluss 2011: 
1. Der Fehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses 2011 zum Zeitpunkt 31.12.2011 in Höhe von - 
967.828,85 € wird auf neue Rechnung ins Berichtsjahr 2012 vorgetragen. 
 
2. Der Überschuss aus dem außerordentlichen Ergebnis 2011 in Höhe von + 4.355,33 € wird 
der kumulierten Rücklage aus den außerordentlichen Ergebnissen zugeführt.  
Zum Zeitpunkt 31.12.2011 beträgt diese nunmehr + 1.833.399,43 €. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (CDU) 

 

Nach Beschlussfassung wird der Gemeindevertreter Wolfgang Demmel in den Sitzungssaal 
zurückgebeten und über das Abstimmungsergebnis informiert. Die Beschlussfähigkeit wird mit 21 
Mitgliedern festgestellt. 

 

 

9. Erweiterung der Betreuungsplätze im Grundschulnest 
-Antrag der SPD-Fraktion- 
Hier: Sachdarstellung 
- zum Brandschutzkonzept 
- zu den Nutzungsmöglichkeiten des Jugendzentrums durch das Grundschulnest 
- zu den Betreuungskapazitäten im Schuljahr 2018/2019 
Drucksache VI/128 3. Ergänzung 

 

Beschluss: 

ohne 

Beratungsergebnis: Abgesetzt 

 

 

10. 5. Änderung des Bebauungsplans "Am Hainpfad - 2. Änderung Brühlweg" 
Drucksache VI/167 

Die Gemeindevertreter Axel Mönch und Özlem Gün (beide SPD) verlassen wegen Interessenskollision den 
Sitzungssaal. Daraufhin wird die Beschlussfähigkeit mit 19 Mitgliedern festgestellt. 

Beschluss: 

a) Beschlussfassung zur Prüfung der während der Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 2 
BauGB eingegangenen Stellungnahmen 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Erzhausen beschließt die als Anlagen beigefügten 
Beschlussvorlagen zu den während der Behördenbeteiligung zum Entwurf nach § 4 Abs. 2 
BauGB vorgebrachten Stellungnahmen, allerdings mit einer Änderung: Unter Punkt 3.9 ist das 
Wort „Jubiläumshains“ durch „Streuobstwiese auf Flurstück 48 der Flur 11“ zu ersetzen. 
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b) Satzungsbeschluss 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Erzhausen beschließt die 5. Änderung Bebauungsplan 
„Am Hainpfad – 2. Änderung Brühlweg“ mit der darin enthaltenen Satzung 
(bauordnungsrechtliche Festsetzungen) mit Begründung gemäß § 10 BauGB als Satzung. 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, den Satzungsbeschluss der Bebauungsplanänderung 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt zu machen und damit in Kraft zu setzen. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

Nach Beschlussfassung werden die Gemeindevertreter Özlem Gün und Axel Mönch in den 
Sitzungssaal zurückgebeten und über das Abstimmungsergebnis informiert 

 

 

11. Antrag: 
Aufhebung des rechtskräftigen Bebauungsplans "Goethestraße 31/33" 
Drucksache VI/151 

Vor Abstimmung über diesen Tagesordnungspunkt wird die Beschlussfähigkeit mit 21 Mitgliedern 
festgestellt. 

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung stimmt dem Antrag auf Aufhebung des Bebauungsplans „Goethestraße 
31/33“ zu. Die Grundstücke Goethestraße 31 und 33 werden wieder nach § 34 BauGB gewertet, 
für die Bebauung und Nutzung der Grundstücke gelten wieder die einschlägigen rechtskräftigen 
Bauverordnungen, Bau- und Planungsgesetze. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (GfE) 

 

 

12. Ausbau von Feldwegen 
-Antrag der SPD-Fraktion- 
Drucksache VI/164 

 

Beschluss: 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt den Feldweg entlang der Skateranlage zum Weg entlang 
des Heegbaches derart auszubauen, dass auf diesem Weg künftig Fahrräder, Fußgänger aber 
auch Rollstuhlfahrer problemlos verkehren können (beispielsweise durch Herstellung eines 
wassergebundenen Belages). Die Umsetzung soll im Zusammenhang mit der Realisierung der 
Freizeitanlage erfolgen. 

Beratungsergebnis: 13 Ja-Stimme(n), 8 Gegenstimmen (SPD), 0 Stimmenthaltung(en) 

 

 

13. Planung von Baugebieten 
-Anfrage der SPD-Fraktion- 
Drucksache VI/173 

Die Beantwortung der Anfrage erfolgt mündlich durch Bürgermeister Rainer Seibold. 

 

 

14. Jubiläumshain, Ruhebänke und "Ehrenamtscard" 
-Anfrage der SPD-Fraktion- 
Drucksache VI/174 

Die Beantwortung der Anfrage erfolgt mündlich durch Bürgermeister Rainer Seibold. 
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Die Vorsitzende Tanja Launer teilt mit, dass nachdem der Gemeindevertreter Wolfgang Demmel (SPD) zum 
31.03.2018 sein Mandat niederlegt, noch eine weitere Drucksache zur Beschlussfassung anstehe.  
Daraufhin beschließt die Gemeindevertretung einstimmig, die Tagesordnung um die Drucksache VI/175 zu 
erweitern. 

 

15. Beschluss über die Verleihung einer Ehrenbezeichnung; 
hier: Gemeindevertreter Wolfgang Demmel 
Drucksache VI/175 

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt dem langjährigen Gemeindevertreter, zeitweiligen Ersten 
Beigeordneten und Vorsitzenden der Gemeindevertretung, Wolfgang Demmel, die 
Ehrenbezeichnung „Ehrengemeindevertreter“ zu verleihen. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, bei 1 Enthaltung des Betroffenen 

 

Im Anschluss an die Beschlussfassung verliest die Vorsitzende den Text der Ernennungsurkunde und 
überreicht diese mit weiteren Präsenten an den Ehrengemeindevertreter Wolfgang Demmel. 

 

 

16. Mitteilungen 
Die Vorsitzende Tanja Launer teilt mit, dass am  

16.04.2018 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss  
19.04.2018 der Haupt- und Finanzausschuss  
23.04.2018 der Ältestenrat 
07.05.2018 die Gemeindevertretung 
tagt. 
Des Weiteren findet am 27.04.2018 um 19.30 Uhr eine Kabarettveranstaltung von Kabbaratz im Sportheim 
Erzhausen statt. 
 
 
Da keine Mitteilungen und weitere Anfragen vorliegen, schließt der Vorsitzende gegen 21:17 Uhr die 
Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
Für die Ausfertigung: Die Vorsitzende: 
 

  

 

  

 

Wilhelm Frese Tanja Launer 

(Schriftführer)  
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